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WAHL DES BÜRGERMEISTERS 

 
 

DANK  FÜR DIE ERWIESENE ANTEILNAHME  

 

Die Trauerfamilie  

und die  

Gemeindevertretung  

danken der Bevölkerung von 

Hollenstein /Ybbs für die   

erwiesene Anteilnahme  

am Ableben unseres  

geschätzten Bürgermeisters  
 

LAbg. a. D. Ing. Franz Gratzer . 

Die NÖ Gemeindeordnung gibt vor, dass innerhalb von 14 Tagen ein neuer Bürgermeister zu 
wählen ist.  
In der Gemeinderatssitzung am 16. Mai 2013 fielen von den 19 abgegebenen Stimmen  
15 Stimmen auf gGR Ing. Manfred Gruber und drei Stimmen auf Vzbgm. Walter Holzknecht.   
Eine Stimme war ungültig. 
 
 

Herr Ing. Manfred Gruber wurde somit zum Bürgermeis ter  
der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs gewählt. 

 
 

Ing. Manfred Gruber gehört dem Gemeinderat von Hollenstein an der Ybbs seit dem Jahr 
1993 an. Seit Mai 2000 Ist er Mitglied des Gemeindevorstandes und war von 2003 bis 2013 
Klubsprecher der Sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion. In der Zeit von 1996 bis 2010 
stand er als Obmann der Hauptschulgemeinde Hollenstein an der Ybbs vor. 

Für das frei gewordene Gemeinderatsmandat  wurde als neues Mitglied im Gemeinderat 
Frau Petra Mandl (geb. Riesenhuber) angelobt. Die neue Gemeinderätin wurde auch einstim-
mig in den Gemeindevorstand gewählt. 

 
 

ERGÄNZUNGSWAHL  IN DEN GEMEINDERAT UND GEMEINDEVORSTAND 



   

 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner!  

 

 

9 Touren im alpinen Ambiente mit insgesamt 290 km Länge und 
knapp 7000 hm bieten traumhafte Radausflüge in die unberühr-
te Natur rund um Voralpe, Gamsstein und Königsberg. Von der 
gemütlichen Familienrunde „Panoramatour neu“ bis hin zur kräf-
teraubenden Powertour „Sonnbrand-Almentour – Siebenhütte – 
Kitzhütte“ bietet das Biker Country für Anfänger und ambitionier-
te Sportler die richtige Strecke.  
Die 3 e-Mountainbike-Wirte Gasthof Jagersberger (Tel. 
07445/374), Gasthaus Rettensteiner (Tel. 07445/222) und Gast-
haus Osterberger (Tel. 07445/214) bieten insgesamt 9 e-
Mountainbikes mit passenden Helmen zum Verleih an.  
Die 9 Mountainbike-Radhelme sponserten die Gemeinde Hol-
lenstein an der Ybbs, die Raiffeisen- und die Volksbank Hollen-
stein, dafür ein herzliches Dankeschön! 
Bei der Tankstelle Wolfgang Streicher (Tel. 07445/253) werden 5 Mountainbikes mit passenden Helmen 
zum Verleih angeboten. 
Wir ersuchen alle Beherbergungsbetriebe dieses Service unseren Gästen anzubieten. 
Informationen: 
Preise für e-Mountainbikes 12 Std. (1 Tag) €  19,90, 6 Std.€ 14,90, 3 Std. € 10,-. 
Preise für Mountainbikes (Tankstelle) € 7,- bis € 10,-. 
Karte „Mountainbike Mostviertel“  zum Preis von € 10,- bei Gemeinde Hollenstein  an der Ybbs 
(Tourismusbüro Tel. 07445/218-21), Tankstelle Streicher und bei den e-Mountainbike-Wirten erhältlich. 
Die e-Mountainbikes sind auch für Touren in unserer Umgebung wie Mendlingtal- Lassing-Göstling-
Runde, Reith-Kripp-Opponitz, oder zum Lunzer See und retour bestens geeignet.  
 

Foto: v.l.n.r.: Bgm. Manfred Gruber übergibt im Namen der Sponsoren die MTB-Helme stellvertretend für  die 3 e-Mountainbike-
Wirte an Eva-Maria Hilbinger (Gasthaus Rettensteiner). 

Der 3. Mai 2013 wird als einer der traurigsten Tage in meinem Leben zu 
Buche stehen. Ich habe mit Bürgermeister Ing. Franz Gratzer nicht nur ei-
nen politischen Weggefährten der letzten 2 Jahrzehnte verloren, vielmehr 
auch einen Freund und engsten Vertrauten. Mein ganzes Mitgefühl gilt der 
Familie Gratzer, im Besonderen seiner Gattin Traude sowie seinen Kin-
dern Carina, Günter und Roland. Für die aufrichtige  Anteilnahme darf ich 
mich im Namen der Familie Gratzer bei Ihnen sehr herzlich bedanken. Wir, 
die gesamte Bevölkerung von Hollenstein, werden unseren Bürgermeister 
Franz Gratzer mit großer Hochachtung und Wertschätzung immer in Erin-
nerung behalten.  
 

Trotz aller Traurigkeit werden auch wieder sonnige Tage zu uns allen    
zurückkehren. Nach einstimmiger Beschlussfassung im SPÖ-
Parteiausschuss habe ich mich dazu entschlossen, für das Amt des Bürgermeisters zu kandidie-
ren und wurde mit einem großen Vertrauensvotum bei der Gemeinderatssitzung am 16. Mai dar-
in bestätigt. Dafür möchte ich mich bei all meinen Kollegen beider Fraktionen im Hollensteiner 
Gemeinderat bedanken. Es ist auch eine große Freude, dass wir mit Frau Petra Mandl (geb. Rie-
senhuber) eine überaus sympathische und erfahrene Hollensteinerin für die Aufgaben im Ge-
meindevorstand gewinnen konnten. Wir wünschen ihr viel Erfolg bei der Erfüllung aller künftigen 
Aufgaben im Sinne unserer Heimatgemeinde. 
 

Ich habe mich mit meiner neuen Aufgabe einer großen Herausforderung gestellt und denke die-
ser gewachsen zu sein. Es ist mir ein persönliches Anliegen ein Bürgermeister für ALLE         
Hollensteinerinnen und Hollensteiner zu sein und ersuche Sie um Ihr Vertrauen und größtmögli-
che Unterstützung. 
 

Glück Auf!  
Ihr Manfred Gruber 

 
 

E-MOUNTAINBIKEN  IM BIKER COUNTRY HOLLENSTEIN AN DER YBBS   



   

 

VOM RIESENGEBIRGE ÜBERS YBBSTAL  BIS UNTER DEN POLARKREIS  
DIE SPURENSUCHE EINES WAHLKINDES  

 

Karin Steindler  
geboren am 23. Juli 1959 in Wien 
verheiratet, eine Tochter, drei Enkelkinder 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester 
Dornleiten 83 
3343 Hollenstein an der Ybbs 
Telefon: 0664/30 39 439 
E-Mail: karin.steindler@oganet.at 
 
Bisher veröffentlicht:  Anatol – oder das Land der Musen (Lyrik)  
 Allegra – oder wenn der König schlafen geht (Lyrik) 
 Mayrhofer, Mädchen – Spurensuche eines Wahlkindes (Erzählung) 
 
Mit der Herausgabe des Buches Mayrhofer, Mädchen - Spurensuche eines Wahlkindes wäre das 
Thema meiner Adoption sowie die Suche nach den leiblichen Eltern und den acht Geschwistern 
eigentlich abgeschlossen gewesen. Aber da waren noch immer offene Fragen: Gibt es womög-
lich Cousinen oder Cousins, von denen ich nichts weiß? 
 
Eine neuerliche Suche begann – und in Schweden wurde ich tatsächlich fündig. Günter, der ein-
zige Sohn meiner Tante Kathi (Schwester meiner leiblichen Mutter Paula) lebt in diesem Land – 
und seine Lebensgeschichte ist so abenteuerlich und abwechslungsreich, dass es nur eine Frage 
der Zeit war, ein zweites Buch in Angriff zu nehmen. 
Zusätzlich habe ich meiner Ursprungsfamilie ein Kapitel gewidmet, und zwar einem (ebenfalls 
neu entdeckten) Großonkel aus Vorarlberg – einem Pionier auf dem Gebiet der Fotografie von 
Alltags- und Arbeitsszenen im Klostertal.  
 
Der Titel des so entstandenen Buches: Hafer und Gras – Vom Riesengebirge übers Ybbstal bis 
unter den Polarkreis. Die Spurensuche eines Wahlkindes. 
 
Warum Riesengebirge? Warum Ybbstal? 
Weil ich auch über zeitgeschichtlich interessante Teile aus dem Leben meiner Adoptivmutter, Le-
opoldine Zwettler, ihrer beiden Schwestern, Margarete und Elisabeth, sowie deren Eltern, Ludmil-
la und Ludwig Waldrich, (einst Bürgermeister von Hollenstein an der Ybbs), geschrieben habe.  

 
Was dabei herausgekommen ist, ist ein weiterer Ausschnitt aus meiner Familiengeschichte, 
der biografische Elemente der beschriebenen Personen mit freier Erzählung verbindet. 
Buchrückentext 
 

Die (von Wahleltern adoptierte) Autorin reist im Herbst 2011 bis unter den Polarkreis, um dort 
persönlich nach einem Cousin aus ihrer leiblichen Familie zu suchen. Was aber hat es in diesem 
Zusammenhang mit Hollywood, dem schwedischen König und einer geheimnisvollen hölzernen 
Lady auf sich? Und wer ist der Mann vom Silbertal? 
Fragen, die es zu beantworten gilt. Doch bevor es soweit ist, tauchen alte Dokumente im Nach-
lass ihrer Adoptivmutter auf, der Ring eines Grafen erzählt von einer Liebe mitten im Krieg und 
im Riesengebirge erwachen die Schatten der Vergangenheit. 
Das Ergebnis ist eine spannende Familiengeschichte, die sich über zwei Jahrhundertwenden 
zieht. Teils ernst, teils augenzwinkernd, aber immer auf den Punkt gebracht. 
 
Taschenbuchausgabe/2013, ISBN 978-3-200-02923-1, 184 Seiten,  € 14,--. 
 

 
 

BUCHPRÄSENTATION  „ HAFER UND GRAS“ 19. Juni, 19:30 Uhr in der LFS Unterleiten  



   

 

 
 

GIPFELKLÄNGE  -  7. bis  9. Juni 2013  

 

8. Juni 2013:  10:00 Uhr : Treffpunkt beim  
                        Gasthaus Jagersberger (Groß bach)  
 

 Zur Begrüßung spielen Saxofour 

Zur Ouvertüre laden die Gipfelklaenge/wellenklaenge ins Hotel Fahrnberger in Göstling/Ybbs zu 
einem familiären Menü à la Gipfelklaenge:  
Mostviertler Vorspeisenteller, Ybbstalforelle oder Biokalb, Topfenschmarrn und: Catch- Pop 
String- Strong. Das serbisch-kosovarische Duo stimmt mit Cello und Bratsche in ebenso kurioser 
wie genialer Form auf das abwechslungsreiche Musikprogramm der beiden folgenden Tage ein. 
Um den Abend bestmöglich genießen zu können, wurde der Rahmen auf 60 Sitzplätze nach vor-
heriger Anmeldung limitiert. Reservieren Sie sich daher vorab ihr Gipfelklaenge Menü um          
€ 26,90 unter: office@hotel-fahrnberger.at oder 07484/723 40.  
 
 

Samstag, 8. Juni 2013:  
 

Wanderung am Königsberg  
 
 

10:00                Treffpunkt beim Gasthaus Jagersberger in Hollenstein. Zur Begrüßung spielt das 
 Bläserquartett Saxofour 

10:15 – 11:15  Wanderung vorbei an den Bauernhäusern Salcheck & Saimannsberg zur ersten   
 Labestation beim Bauernhaus Grenzberg 

11:15 – 12:00   Rast beim Bauernhaus Grenzberg mit lokalen Schmankerln und den Klängen 
 von Saxofour 

12:00 – 13:00   Über Wald- und Wiesenwege geht es zur zweiten Labestation bei der Hollen-
 steiner Bergrettungshütte 

13:00 – 13:45   Neben Speis und Trank weckt hier eine einmalige Formation die Lebensgeister 
 der Wanderer: Klaus Trabitsch hat sich mit dem A Capella Trio Insingizi stimm-
 gewaltige Verstärkung aus Simbabwe geholt 

13:45 – 15:45  Wanderung über das Hochplateau Thomasberger Boden hinunter zum 
„Kräutergarten“ 

15:45 – 16:30  Im Kräutergarten kann noch einmal Energie für die Schlussetappe getankt wer-
den. Auch Klaus Trabitsch und Insingizi sind wieder mit dabei 

16:30 – 17:45  Abstieg aus dem Kräutergarten entlang des 5 Elemente Wegs zurück zum Gast-
hof Jagersberger 

18:15 – 19:00  Den musikalischen Tagesabschluss bestreiten die Florianer Tanzlgeiga. Dazu 
gibts Bodenständiges aus Peter Jagersbergers Küche. 

Sonntag 9. Juni 2013:    
 

Wandertag durch die Erlebniswelt Mendlingtal  
 
 

09:30  Treffpunkt beim Eingang zur Erlebniswelt Mendlingtal.  
 Die Begrüßung übernimmt der Musikverein St. Georgen am Reith 
10:00 – 11:30: Leichte Wanderung durch das Mendlingtal. Vereinzelt begegnet man                

Holzknechten, welche große Holzstämme flussabwärts triften 
12:00 – 13:00:  Einkehr beim Hammerherrengasthaus am Ende des Mendlingtals.                    

Mit einem schwungvollen Abschlusskonzert beschließen Tini Kainrath             
und Band die Gipfelklaenge. 

Programm: 
 

Freitag, 7. Juni 2013,   
 

20:00 Uhr Auftakt in Göstling  
 

17:30 Uhr - Gipfelklänge Menü 



   

 

 

 
 

SCHLPRÄSENTATION  IN DER LFS UNTERLEITEN 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner! 
Damit Sie sicher in die Unterleiten und wieder nach Hause kommen gibt es am 09.06. von 09.30 
bis 18.00 Uhr anlässlich des ORF-Frühschoppens, der Schaugarteneröffnung und der Schulprä-
sentation in Unterleiten ein Gratistaxi mit unserem Schulbus . Zustieg Raika Parkplatz und 
Parkplatz Rotes Kreuz.          Wir freuen uns auf Ihren Besuch                                                                 
                            Die Unterleitner 



   

 

 
 

THEATERSOMMER HAAG  

JÄGERSTÄTTER 
Welturaufführung von Felix Mitterer 

Auch dieses Jahr laden wir Sie gemeinsam  
mit unseren Nachbargemeinden Opponitz und St. Georgen/Reith am  
 

Freitag, 26. Juli 2013 
 

zu einer Vorstellung beim Theatersommer Haag recht herzlich ein. 
 

Ermäßigte Eintrittskarten  können bis Ende Juni 2013 im Tourismusbüro 
in der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs reserviert werden!  

 
Im heurigen Jahr wird die Welturaufführung „Jägerstätter“, geschrieben von Erfolgsautor Felix 
Mitterer, gespielt. 
 
 

Das Aktionspaket beinhaltet:  
 

� Kostenlose Busfahrt nach Haag  
(die Abfahrtszeit in Hollenstein wird noch bekannt gegeben). 

 

� 10 % Ermäßigung auf eine begrenzte Zahl von Eintrittskarten in mehreren                   
Preiskategorien: € 22,50, € 28,80, € 37,80, € 42,30 und € 46,80/Person. 

 

� Die Gemeinde lädt Sie zu einem gemütlichen Glas Sekt ein. 
 

Kinder bis einschließlich dem 15. Lebensjahr zahlen die Hälfte, Studenten bis zum 23. Lebens-
jahr erhalten 25 % Ermäßigung. 
 

Nähere Auskünfte über die Aktion erhalten Sie ab sofort  Mo -Fr von 09.00 – 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt bei Frau Veronika Hochauer (Tel.: 07445/218-21, oder 0664/1242410). 
 

Genießen Sie einen interessanten Sommerabend im einzigartigen Ambiente des Open-Air-
Theaters Haag. Weitere Informationen finden Sie unter www.2013.theatersommer.at.  

Ab dem Pfingstwochenende verkehrt der Ötscherland-Express  wieder bis Ende September an 
den Wochenenden. Bis Ende Juni tuckern die Dieselloks auf der attraktiven Bergstrecke:  
Der erste Zug fährt jeweils um 9.50 Uhr ab Kienberg, der letzte zurück um 16 Uhr ab Lunz am 
See.  
Ab Juli sind dann zusätzlich die Dampfloks in Betrieb, auch die Verlängerung des Bahnbetriebs 
nach Göstling/Ybbs soll im Laufe des heurigen Jahres verwirklicht werden. 
   
Nähere Informationen über die Nostalgiebahn und ihr e Fahrzeiten finden Sie unter 
www.lokalbahnen.at/bergstrecke 
 

Bis Ende Juni ist der Ötscherland-Express an folgen den Tagen in Betrieb:  
18., 19., 20., 25. und 26. Mai sowie 1., 2., 8., 9., 16., 29. und 30 Juni 2013 
 

Information, Gruppenreservierungen (ab 10 Personen)  und Bestellung von Sonderfahrten:  
Mostviertel Tourismus GmbH, T: 07416/521 91, E-Mail: office@mostviertel.at 
Web: www.mostviertel.info. 

 
 

ÖTSCHERLAND-EXPRESS STARTET IN SAISON 2013 

Theatersommer Haag 

JÄGERSTÄTTER 



   

 

P r ä a m b e l 
 

Auf Grund der warmen und trockenen Witterung in den letzten Wo-
chen ist in den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes Amstetten 
bereits eine sehr starke Austrocknung eingetreten. 
Eine starke Austrocknung ist ebenfalls an der Streuauflage des Wald-
bodens festzustellen. 
Im Sinne der forstgesetzlichen Bestimmungen liegt daher eine beson-
dere Waldbrandgefahr vor und ergeht die Einladung an alle Gemein-
deämter und alle Polizeiinspektionen des Verwaltungsbezirkes sowie 
an die Bezirksbauernkammern und die Lokalpresse, nachstehende 
Verordnung in geeigneter Form zu verlautbaren. 

 
V E R O R D N U N G 

 

Gemäß § 41 Abs.1 in Verbindung mit § 170 Abs.1 des Forstgesetzes 
1975, BGBl.Nr. 440/1975 i.d.g.F., wird für den Verwaltungsbezirk Ams-
tetten verordnet: 

§ 1 
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten, sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen v e r b o t e n.  

HINWEIS: 
a) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhält-

nisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funken-
flug in den benachbarten Wald begünstigen. 

b) Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen. 
c) Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von Rinde und Ästen zum Zwecke 

der Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer als bekämpfungstechnische 
Maßnahme im Sinne der Forstschutzverordnung. 
 

Rechtzeitig vor Durchführung solcher Maßnahmen hat der Waldeigentümer oder Verfügungsbe-
rechtigte den Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Tel.Nr. 07472/9025 – 21624 zu 
verständigen. Ebenfalls vorher zu verständigen ist das zuständige Gemeindeamt und die Feuer-
wehr. 

§ 2 
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 Forstgesetz 1975 mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.267,28 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. 

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten in Kraft. 

 
 

WALDBRANDGEFAHR  - VERORDNUNG 

Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten ersucht um Veröffentlichung nachstehender 

 
 

EISENSTRASSEN-KLASSIK  OLDTIMER-RALLEY  

Von Donnerstag, 30. Mai bis Samstag, 1. Juni  findet die beliebte Oldtimer-Ralley in der Region 
Kulturpark Eisenstraße statt. Mehr als 500 Kilometer legen die historischen Boliden bei der 
„Eisenstraßen-Klassik“ zurück. Sie besuchen dabei Waidhofen/Ybbs, Aschbach, Scheibbs, 
Reinsberg, Wieselburg, Ybbsitz, Opponitz und erstmals auch die Stadt Amstetten. 

 
Am Samstag, dem 1. Juni 2013 findet ab 14.30 Uhr auf dem Gelände  

des Altstoffsammelzentrums in Opponitz eine Sonderprüfung statt. 



   

 
 Sprechstunden des Bürgermeisters:  

Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr, oder nach tel. Vereinbarung unter 0664/5120403 

 

 

Ihr Ihr Bürgermeister 

 
 
 

Manfred Gruber 
 
 

  

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein  
Für den Inhalt verantwortlich:    Bgm. Ing. Manfred Gruber  
Druck: Eigenvervielfältigung,    Auflage 780 Stk.;      
Offizielles u. amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 

Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Information an die Hollensteiner Bevölke-
rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des 
Gemeinderates , sowie div. Organisationen zur Förderung des gemeinschaftli-
chen Trachtens der Bevölkerung . 

29. Mai   ab 21:00 Uhr Mühlendisco im Kuhstall des GH Jagersberger (Landjugend  
   Hollenstein) 
 

30. Mai - 1. Juni Eisenstraße-Klassik Oldtimer-Ralley: Sonderprüfung am Samstag, 1. Juni  
   ab 14.30 Uhr beim Altstoffsammelzentrum in Opponitz 
 

07.– 09. Juni  Gipfelklänge 2013  (08.06.ab 10:00 Uhr beim GH Jagersberger, Großbach) 
08.-09. Juni  Schulpräsentation in der LFS Unterleiten 
09. Juni  ORF Frühschoppen, ab 11:00 Uhr in der FS Unterleiten  
14.-16. Juni  Spätzle-Tage im GH Kloaboch, Tischreservierung: 0660/84 57 000 
15. Juni  Grillabend ab 18 Uhr im Gasthaus Osterberger 

Aufgrund geänderter gesetzlicher Vorgaben wird die Sammlung von Faserzementplatten, 
wie sie in den Altstoffsammelzentren durchgeführt w urde, mit sofortiger Wirkung beendet.  

 
Dies betrifft sowohl die getrennte Übernahme in speziellen Eternitcontai-
nern, als auch die Beimischung zum Bauschutt.  
Ebenfalls zu vermeiden ist die Beimischung von Eternit zu allen anderen 
Abfallfraktionen. Auch das Einbringen in den Sperrmüll bzw. Restmüll 
zuhause ist unzulässig.  
In der Region Amstetten stehen Ihnen genügend Entsorgungsunterneh-
men für die ordnungsgemäße Entsorgung von Faserzementplatten zur 
Verfügung. Die vorläufigen Details, Öffnungszeiten und Kontaktadressen 
dieser Entsorgungsfirmen erfahren Sie im Gemeindeamt, beim Altstoff-
sammelzentrum oder unter  www.gvuam.at. 

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahme und stehen Ihnen für Auskünfte jederzeit ger-
ne zur Verfügung. Wenden Sie sich dazu bitte an unsere "Eternitinformation" unter der Tel.Nr. 
07475 53340 200 (Gemeindeverband für Umweltschtutz). 

 
 

VERANSTALTUNGEN  

 
 

ETERNITSAMMLUNG  BEIM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  BEENDET 

INFORMATION: Die Kitzhütte ist ab 25. Mai 2013 und das 

   Strandbad ist ab 1. Juni 2013 OFFIZIELL GEÖFFNET ! 


